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BSV    A U S G A B E
11.

Handball 
2. Bundesliga 

Frauen

Saison 2020/2021              Sporthalle Neuplanitz              08.Mai 2021  

AUS DEM INHALT
Interview mit Nadja Bolze

zum Karriereende
Duo verlässt den BSV

HEUTIGER GAST:
TG Nürtingen
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Zwickauer Energieversorgung GmbH
Bahnhofstraße 4 · 08056 Zwickau
Kundenberatungszentrum:  
Mo–Do 9 bis 18 Uhr · Fr 9 bis 16 Uhr

Telefon 0375 3541-200 
www.zev-energie.de
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Zum letzten Heimspieltag, dem 25. Spieltag 
der Saison begrüße ich Sie alle recht herzlich.

Im Besonderen möchte ich unsere Gäste aus 
Lintfort sowie unsere Schiedsrichter und Kampf-
gericht willkommen heißen.
Nach einer grandiosen und verlustpunktfreien 
Rückrunde kann unsere Mannschaft heute mit 
einem Unentschieden die Meisterschaft perfekt 
machen und nach 25 Jahren wieder in die höchs-
te Spielklasse des deutschen Frauenhandballs 
aufsteigen.
Das gesamte Team um Norman Rentsch und 
Dietmar Schmidt hat hervorragende Arbeit geleis-
tet und damit dem BSV eine äußerst erfolgreiche 
Saison ermöglicht. Die beeindruckende Entwick-
lung unserer Mannschaft und die Art modernen 
Handball zu zelebrieren sind der Verdienst dieses
Trainerteams und der Sportlerinnen, die dies 
durch Disziplin, Motivation und Freude am Hand-
ball umgesetzt haben.
Leider mussten viele Spiele pandemiebedingt 
ohne Zuschauer ausgetragen werden. Durch
Sportdeutschland.TV konnten unsere Fans die 
Spiele zwar live verfolgen, aber für uns, wie für 
viele andere Vereine, bedeutet dies einen er-
heblichen Rückgang der Einnahmen. Dank un-
seren treuen Sponsoren und Gönner stehen wir 
dennoch finanziell auf gesunden Beinen. Dafür 
möchten wir uns nochmals ausdrücklich bei allen 
Sponsoren und Gönnern bedanken.
Unser Dank gebührt auch allen unermüdlichen 
Helfern im Hintergrund, dem Beirat und unseren
treuen Fans.
In der Mannschaft wird es eine Veränderung ge-
ben: Nadja Bolze beendet ihre Leistungssport-

karriere, Lisa Felsberger 
nimmt sich eine Handball-
pause und Katarina Pav-
lovic verlässt den Verein 
und stellt sich neuen Her-
ausforderungen. Ein herz-
liches Dankeschön an die 
drei Sportlerinnen für ihr
Engagement und Herzblut 
in den letzten Jahren und 
weiterhin viel Erfolg bei ihren neuen Aufgaben.

Letztes Wochenende konnte Lintfort den Tabellen-
zweiten Herrenberg deutlich besiegen, daher
fordert die heutige Begegnung wieder volle Kon-
zentration und Kampfgeist von unseren Mädels 
ab. Die Historie zeigt in den letzten Treffen gegen 
TuS Lintfort eine Siegertendenz für Lintfort. Diese 
gilt es heute zu Gunsten des BSV zu brechen. Wir 
konnten in den letzten Spielen überzeugen, daher 
bin ich mir sicher, dass heute die zwei Punkte in 
Zwickau bleiben.
Drücken wir die Daumen und freuen uns auf ein 
tolles Handballspiel unserer BSV- Mädels.
Auf ein baldiges Wiedersehen in der Saison 
2021/22 in der Sporthalle Neuplanitz.
Ihre

Sylvia Wössner

Liebe Handballfreunde,

Zwickauer Energieversorgung GmbH
Bahnhofstraße 4 · 08056 Zwickau
Kundenberatungszentrum:  
Mo–Do 9 bis 18 Uhr · Fr 9 bis 16 Uhr

Telefon 0375 3541-200 
www.zev-energie.de

Kundennah

Hohe Qualität
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WASSERWIRTSCHAFT  WASSERBAU  UMWELT- UND RAUMPLANUNG  GEO-
TECHNIK  BODEN UND ALTLASTEN  BERGABAU UND ROHSTOFFE  VERKEHR 
UND INFRASTRUKTUR  WASSERWIRTSCHAFT  WASSERBAU  UMWELT- UND 
RAUMPLANUNG  GEOTECHNIK  BODEN UND ALTLASTEN  BERGABAU UND 
ROHSTOFFE  VERKEHR UND INFRASTRUKTUR  WASSERWIRTSCHAFT  WAS-
SERBAU  UMWELT- UND RAUMPLANUNG  GEOTECHNIK  BODEN UND ALT-
LASTEN  BERGABAU UND ROHSTOFFE  VERKEHR UND INFRASTRUKTUR  

Katharinenstraße 11   |   D-08056 Zwickau  
Telefon  0049 375 27175-0  |  E-Mail  info@gub-ing.de  |  Web  gub-ing.de
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Unser heutiger Gast: TuS Lintfort

	 Nr. 	 Name 	 Pos. 	 Statistik zum mitschreiben

Trainer: Bettina Grenz-Klein		  Co-Trainer: David von Essen

1 		  Marie Groetelaers 	 TH 	 27.04.1994
16 		 Laura Graef 	 TH 	 06.07.1994
30 		 Yara ten Holte 	 TH 	 23.11.1999
10 		 Dana Gruner 	 LA 	 07.03.2000
5 		  Leonie Lambertz 	 RA 	 06.10.1992
25 		 Katrin Kaiser 	 RA 	 14.09.1994
33 		 Andra Lucas 	 RA 	 03.02.1999
44 		 Lisa Kunert 	 RA 	 05.05.2000
2 		  Maxime Drent 	 RL 	 25.03.1999
7 		  Jule Samplonius 	 RL 	 19.05.2001
9 		  Naina Klein 	 RL 	 08.07.1999
15 		 Katharina Ueffing 	 RL 	 27.12.1995
8 		  Hannah Haase	 RM 	 03.07.1994
11 		 Anika Henschel 	 KM 	 06.04.1996
23 		 Jana Willing 	 KM 	 15.04.2000
3 		  Prudence Kinlend 	 RL/RR 	 29.03.1992
4 		  Eva Legermann 	 LA/RL 	 06.09.1996
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Aktuelle Spielzeit:
Die Mannschaft vom Niederrhein spielt eine der besten Sai-
sons in ihrer Historie in die 2. Bundesliga der Frauen. Dabei 
sah es zu Saisonbeginn danach aus, als stehe bei der TuS der 
Abstiegskampf vor der Tür. Die ersten beiden Partien bei den 
späteren Kellerkindern Nürtingen (34:26) und zu Hause gegen 
Rödertal (26:33) gingen sang- und klanglos verloren. Danach 
aber rehabilitierte sich das Team von Trainerlegende Bettina 
Grenz-Klein mit Siegen gegen Kirchhof (20:28) und Nord Har-
rislee (28:24). Das erste Mal richtig aufhorchen ließ Lintfort 
am 5. Spieltag, als dem Tabellenführer aus Berlin beim 22:22 
Unentschieden erstmals Punkte abgenommen wurden. Die 
folgenden Spiele gestalteten sich bei 4:4 Punkten eher wech-
selhaft, wodurch die TuS Anfang Januar im Tabellenmittelfeld 
platziert war. Danach kam es zum Heimspiel gegen den BSV 
Zwickau, dass mit 28:27 gewonnen wurde und der Beginn 
einer sieben Spiele andauernden Siegesserie darstellte, wel-
ches ihren Höhepunkt beim 27:17 Heimsieg gegen Berlin am 
18. Spieltag fand. Nun lag das Team um Topscorerin Naina 
Klein (128 Tore) sogar in Schlagdistanz zum Aufstiegsrele-
gationsplatz. Dem Rückschlag bei der Niederlage in Leipzig 
(31:27) am 19. Spieltag folgten zwei Siege gegen Freiburg 
und Bremen. Mitte April verspielte Lintfort dann die letzten 
Chancen auf den Aufstieg mit den beiden Auswärtspleiten bei 
Solingen-Gräfrath (27:24) und Wuppertal (22:21). In der ver-
gangenen Woche setzte der dreimalige westdeutsche Meister 
dann nochmal ein Ausrufezeichen, als man in der eigenen 
Halle den Tabellenzweiten aus Herrenberg mit 36:26 deklas-
sierte und damit den 4. Tabellenplatz zementierte.

Historie:
Der TuS Lintfort entstand 1940 durch die Fusion des 1919 
gegründeten Lintfordter Spielvereins und des 1927 gegrün-
deten Turnverein Lintfort. Der Verein hieß zunächst VfL Lint-
fort, nach dem Ende des zweiten Weltkriegs folgte dann die 
Umbenennung in TuS Lintfort. Die Frauenmannschaft rückte 
ab den 80er Jahren in den Mittelpunkt. Unter Trainer Ulrich 
Klein gelang in nicht einmal zehn Jahren der Sprung von 
der Kreisliga in die damalige Regionalliga. Nach einer Über-
gangssaison unter Bernd Vatter hat Bettina Grenz-Klein das 
Kommando am Niederrhein. Das Urgestein schaffte mit der 
Mannschaft drei Mal die Westdeutsche Meisterschaft und 
2018 den fünften den Aufstieg des Vereins in die 2. Bundes-
liga - lediglich 2007 stand sie nicht selbst an der Seitenlinie. 
In den bisherigen sieben Duellen von Lintfort mit dem BSV 
entwickelte sich unser heutiger Gegner zu einer Art Angst-
gegner für uns. Zwar gewann der BSV das erste Aufeinan-
dertreffen in der Saison 2016/17 mit 30:26. In der Rückrunde 
siegte die TuS in heimischer Halle mit 31:26, stieg am Sai-
sonende aber trotzdem wieder in die 3. Liga ab. Nach dem 
Wiederaufstieg 2018 siegte die TuS in der vorvergangenen 
Saison zuhause mit 25:22 und holte in der Rückrunde in 
Zwickau ein 24:24 Unentschieden. Auch am 1. Spieltag der 
letzten Saison fügte Lintfort dem BSV mit 27:25 eine Aus-
wärtsniederlage zu. Das Rückspiel in Neuplanitz gewann das 
Team von Norman Rentsch dann mit 30:25. Im Hinspiel dieser 
Saison gab es für unseren BSV bei Lintfort dann erneut keine 
Punkte zu holen (28:27).

Statistiken: 

Bester Torschütze (Tore): 
Naina Klein (128)

Bester 7m-Schütze: 
Jule Samplonius (30/34/88.2%) Tore/Versuch/Quote

Höchster Sieg gegen: 
SG 09 Kirchhof (37:19)

Höchste Niederlage gegen: 
TG Nürtingen (34:26)

Erfolge:
Aufstieg 2. Bundesliga: 2004, 2007, 2010, 2016, 2018
Westdeutscher Meister: 2004, 2010, 2018

Vereinsanschrift:  

TUS Lintfort e.V.
An der Goorley 30
47475 Kamp-Lintfort 

Telefon: 02842 / 4 16 07
Homepage: » www.tus-lintfort.de/handball 
Facebook: » www.facebook.com/TuSLintfort1.Damen/

HEUTIGES SPIEL: NÄCHTES HEIMSPIEL: 

Schiedsrichter: 	
Alexander Kittel / Lars Scharfe

Kampfgericht: 	
Katrin Schäfer / Jens Hanse

Hallensprecher: 	
Frank Uhlemann
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Gastgeber BSV Sachsen Zwickau

	 Nr. 	 Name 	 Pos. 	 geboren	 Statistik zum mitschreiben

Trainer: Norman Rentsch	 Co-Trainer: Dietmar Schmidt
Mannschaftsverantwortlicher: Lars Radecker	 Physiotherapeut: Danilo Menge, Susann Schuhmann

12 		 Charley Zenner 	 TH 	 06.01.2000

71 		 Ela Szott 	 TH 	 20.01.1998

3 		  Lena Hausherr 	 LA 	 07.07.2001

27 		 Jenny Choinowski 	 LA 	 06.05.1989

55 		 Rebeka Ertl 	 RA 	 18.12.1994

77 		 Elaine Rode 	 RA 	 08.04.1999

13 		 Pia Adams 	 RL 	 07.01.1996

19 		 Lisa Felsberger 	 RM 	 28.08.1993

8 		  Diana Dögg Magnusdottir 	 RR 	 19.09.1997

10 		 Katarina Pavlovic 	 RR 	 30.01.1995

23 		 Simona Stojkovska 	 RL 	 02.11.1993

4 		  Isa-Sophia Rösike 	 KM 	 30.05.1994

18 		 Carlotta Fege 	 KM 	 18.07.2001

28 		 Alisa Pester 	 KM 	 22.11.1998

15 		 Nadja Bolze 	 KM 	 18.05.1990

20 		 Petra Nagy 	 RL/RM 	 06.01.1993
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	 Platz 	 Name 	 Gesamt 	 Feld 	  7m	 Tore/Spiel

STATISTIK BSV Sachsen Zwickau – Einzelspielerinnen

1 		  Pia Adams 	 92 	 57 	 35/39 (89.7%) 	 4.4

2 		  Anna-Lena Hausherr 	 91 	 45 	 46/56 (82.1%) 	 4

3 		  Petra Nagy 	 77 	 77 	 - 	 3.5

4 		  Rebeka Ertl 	 72 	 72 	 - 	 3

5 		  Jenny Choinowski 	 71 	 58 	 13/18 (72.2%) 	 3.1

6 		  Katarina Pavlovic 	 65 	 65 	 - 	 2.7

7 		  Diana Dögg Magnusdottir 	 54 	 53 	 1/1 (100%) 	 2.3

8 		  Alisa Pester 	 41 	 40 	 1/1 (100%) 	 1.7

9 		  Simona Stojkovska 	 40 	 40 	 - 	 2.1

10 	 Isa-Sophia Rösike 	 30 	 29 	 1/1 (100%) 	 2.3

11 	 Nadja Bolze 	 28 	 28 	 - 	 1.3

12 	 Lisa Felsberger 	 13 	 13 	 - 	 0.9

13 	 Elaine Rode 	 9 	 9 	 - 	 0.5

14 	 Carlotta Fege 	 4 	 4 	 - 	 0.5

15 	 Jasmina Gierga 	 2 	 2 	 - 	 0.2

www.druckerei-zschiesche.de

ZSCHIESCHE
DRUCKEREI

wir ver le ihen AusDRUCK

DRUCKPRODUKTE 
FÜR DIE SINNE!  
Veredlungstechniken wie Blindprägung, 
Heißfolie sowie Relief-Lack sind etwas 
fürs Auge und fühlen sich gut an! 
So werden Ihre Druckerzeugnisse zu etwas 
ganz Besonderem.

ZSCHIESCHE GMBH
08112 Wilkau-Haßlau  ·  Schulstraße 6

Telefon:  (03 75) 69 21 0 - 0
E-Mail: mail@druckerei-zschiesche.de
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Tag 	 Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen 	  	 Ergebnis

SPIELPLAN  BSV Sachsen Zwickau – 2. Bundesliga

Hinrunde – Saison 2020/2021

Tag 	 Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen	  	 Ergebnis

Rückrunde – Saison 2020/2021

14 	 06.02.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HC Leipzig	 32:21

15 	 13.02.2021 	 20:00 	 HSG Freiburg 	 BSV Sachsen Zwickau	 21:29

16 	 20.02.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TVB Wuppertal	 33:17

17 	 27.02.2021 	 19:30 	 SV Werder Bremen 	 BSV Sachsen Zwickau	 24:27

18 	 06.03.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSV Solingen-Gräfrath	 33:25

19 	 13.03.2021 	 20:00 	 SG H2Ku Herrenberg 	 BSV Sachsen Zwickau	 22:37

20 	 20.03.2021 	 18:00 	 SG 09 Kirchhof 	 BSV Sachsen Zwickau	 22:30

21 	 27.03.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 VfL Waiblingen	 32:20

22 	 10.04.2021 	 17:30 	 TSV Nord Harrislee 	 BSV Sachsen Zwickau	 24:27

23 	 17.04.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TG Nürtingen	 19:16

24 	 01.05.2021 	 18:30 	 HC Rödertal 	 BSV Sachsen Zwickau	 18:29

25 	 08.05.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TuS Lintfort

26 	 22.05.2021 	 18:00 	 Füchse Berlin 	 BSV Sachsen Zwickau

1 		  06.09.2020 	 16:00 	 HC Leipzig 	 BSV Sachsen Zwickau 	 26:27

2 		  12.09.2020 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSG Freiburg	 21:13

3 		  20.09.2020 	 15:30 	 TVB Wuppertal 	 BSV Sachsen Zwickau	 24:27

5 		  17.10.2020 	 18:15 	 HSV Solingen-Gräfrath 	 BSV Sachsen Zwickau	 25:24

6 		  24.10.2020 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 SG H2Ku Herrenberg	 31:29

7 		  31.10.2020 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 SG 09 Kirchhof	 34:25

8 		  14.11.2020 	 18:00 	 VfL Waiblingen 	 BSV Sachsen Zwickau	 18:23

9 		  21.11.2020 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TSV Nord Harrislee	 35:24

4 		  26.09.2020 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 SV Werder Bremen	 27:27

10 	 03.01.2021 	 15:00 	 TG Nürtingen 	 BSV Sachsen Zwickau	 21:23

11 	 09.01.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HC Rödertal	 31:29

12 	 16.01.2021 	 17:30 	 TuS Lintfort 	 BSV Sachsen Zwickau	 28:27

13 	 23.01.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Füchse Berlin	 31:26
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Platz 	Verein 	 Spiele 	 Differenz 	  Punkte

08.05.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TuS Lintfort
08.05.2021 	 17:30 	 TSV Nord Harrislee 	 TG Nürtingen
08.05.2021 	 18:00 	 SG 09 Kirchhof 	 TVB Wuppertal
08.05.2021 	 18:15 	 HSV Solingen-Gräfrath 	 HC Leipzig
08.05.2021 	 18:30 	 VfL Waiblingen 	 HC Rödertal
08.05.2021 	 19:30 	 SV Werder Bremen 	 HSG Freiburg
08.05.2021 	 20:00 	 SG H2Ku Herrenberg 	 Füchse Berlin

Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen 	 Ergebnis

Ansetzungen 25. Spieltag der 2. Bundesliga 2020/2021

TABELLE  2. Bundesliga

Qu
ell

e: 
hb

f-i
nf

o.d
e

1 		  BSV Sachsen Zwickau 	 24 	 144 	 43:5
2 		  SG H2Ku Herrenberg 	 24 	 34 	 36:12
3 		  Füchse Berlin 	 22 	 104 	 35:9
4 		  TuS Lintfort 	 22 	 67 	 29:15
5 		  HSV Solingen-Gräfrath 	 23 	 40 	 27:19
6 		  VfL Waiblingen 	 24 	 19 	 27:21
7 		  HC Leipzig 	 22 	 29 	 24:20
8 		  TSV Nord Harrislee 	 23 	 0 	 22:24
9 		  SV Werder Bremen 	 21 	 -47 	 17:25
10 	 TVB Wuppertal 	 23 	 -49 	 17:29
11 	 TG Nürtingen 	 20 	 -33 	 16:24
12 	 SG 09 Kirchhof 	 23 	 -86 	 13:33
13 	 HC Rödertal 	 23 	 -101 	 7:39
14 	 HSG Freiburg 	 24 	 -121 	 5:43

Die eins energie in sachsen GmbH & Co. KG ist der führende kommunale Energiedienstleister in der 
Region Chemnitz. Wir versorgen rund 400.000 Haushalts- und Gewerbekunden mit Erdgas, Strom, 
Wärme und Kälte sowie Wasser und energienahen Dienstleistungen. Wir sind hier zuhause und enga-
gieren uns für die Jugend, den Sport und die Kultur. Erfahren Sie mehr: www.eins.de   

www.eins.de

Die Energie in Sachsen  
kommt von
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BSV-Journal: Hallo Nadja. Du bist seit 2017 im 
Verein und als eine der dienstältesten Spie-
lerinnen eigentlich nicht wegzudenken. Nun 
hast Du Dich dazu entschlossen, deine Kar-
riere zum Ende der Saison zu beenden. Was 
sind die Gründe hierfür?

Bolze: Man sollte aufhören, wenn es am 
Schönsten ist. Ich bin gesund und fit. Genau 
so möchte ich in meine Zukunft schauen. Der 
Fokus soll auf meinem Privatleben und der 
beruflichen Weiterentwicklung liegen.

BSV-Journal: Was wird Dir nach 23 Jahren 
Handball fehlen?

Bolze: Was mir nach 23 Handballjahren feh-
len wird, kann ich zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht beantworten. Von klein auf war ich dem 
Handball treu, kein Gedanke und kein Wo-
chenende drehte sich nicht um diesen Sport. 

Ich freue mich jetzt darauf, eine andere Seite 
des Lebens kennenzulernen. Spontanität ist 
mir bisher ein Fremdwort. Ich bin gespannt 
alles auszutesten, wozu bisher keine Zeit war.

BSV-Journal: Deine vier Spielzeiten im BSV-
Trikot waren und sind durchaus bewegt. In 
den ersten beiden Saisons wurde klar gegen 
den Abstieg gespielt; nun das zweite Mal in 
Folge um den Aufstieg. Hättest Du es Dir nach 
den sportlich schwierigen Anfangsjahren 
träumen lassen, nun nochmal um den Bun-
desligaaufstieg spielen zu können?

Bolze: Meine Worte und Gedanken waren im-
mer, mit Zwickau aufsteigen zu wollen. Das 
die ersten beiden Jahre nicht so verliefen, wie 
ich es mir als Ziel gesetzt habe war traurig, 
aber vielleicht notwendig - damit das Team 
nun dort steht, wo es aktuell ist. Ich bin stolz, 
dass das Ziel zum Greifen nahe ist und ich 
möglicherweise meine Karriere mit diesem 
sportlichen Erfolg krönen darf.

BSV-Journal: Was sind nach Deiner Meinung 
die Gründe für die rasante Entwicklung hin 
zu einer Spitzenmannschaft? Und was macht 
den BSV Sachsen Zwickau als Verein aus?

Bolze: Eine stetig positive Entwicklung inner-
halb des Teams, des Mannschaftsumfelds, 
der Sponsoren und der Öffentlichkeitsarbeit 
sind spürbar. Die Rahmenbedingungen waren 

Interview mit Nadja Bolze zum Karriereende

// Ich bin stolz, dass das Ziel zum 
Greifen nahe ist und ich möglicher-
weise meine Karriere mit diesem 

sportlichen Erfolg krönen darf //
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Der Kampf um den DHB-Pokal

Porsche-arena stuttgart

vs. vs.
Handball-Luchse

BU CHHOLZ 08     ROSENGART
EN

 15.+16. MAI 2021LIVE BEI

Alle infos unter hbf-info.de
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Gestalte mit uns die  
Digitalisierung im  
Mittelstand
Praktikum – Ausbildung – Duales Studium 
Direkteinstieg – Quereinstieg

N+P Informationssysteme GmbH 
Jetzt bewerben unter: 
www.nupis.de/karriere

gegeben, weshalb diese Weiterentwicklung 
nur eine Frage der Zeit war. Selbst das größte 
Getriebe funktioniert nicht ohne das kleins-
te Zahnrad. Sportlich gesehen durften wir in 
der letzten Saison am Aufstieg schnuppern, 
womit wir unter Beweis stellten, dass wir es 
doch können. Unser aktuell breit aufgestellter 
Kader und der damit verbundene Konkurrenz-
kampf fordern uns insofern, immer das Beste 
geben zu müssen, bringt aber auch eine Si-
cherheit mit sich. Das Team und der Zusam-
menhalt machen uns aus und ist unsere größ-
te Stärke. WIR sind eine Einheit, jeder springt 
für den anderen in Bresche.

BSV-Journal: Kommen wir zurück zum Auf-
stiegskampf in der 2. Bundesliga: Durch eine 
beeindruckende Serie von zwölf Siegen seid 
ihr nun in der komfortablen Position, dass aus 
den verbleibenden beiden Spielen - heute ge-
gen Lintfort und am letzten Spieltag in Berlin - 
ein einziger Punkt zum sicheren Aufstieg rei-
chen würde. Wie schwierig ist es aus dieser 
Situation heraus, die Spannung hochzuhalten, 
um leistungsmäßig und mental nicht nachzu-
lassen?

Bolze: Sicherlich ist es eine komfortable Po-
sition, aber dennoch kein Selbstläufer. Auch 
wenn nur ein Punkt fehlt, ist unser Ziel, die 
verbleibenden vier Punkte zu holen. Inner-
halb der Mannschaft ist Freude und Euphorie 
spürbar. Einen Gruß an dieser Stelle an unse-
re Fans, welche wir sehr vermissen. Wie gern 
würden wir diesen Aufschwung und mögli-
chen Aufstieg mit euch gemeinsam feiern.
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Platz für Spielraum. Auch finanziell.
 Der neue CLA Shooting Brake  bietet großzügigen Frei- 
raum im Innern. Passend dazu schränken Dich auch seine 
attraktiven Leasingangebote nicht ein. Mehr Informa- 
tionen auf www.aktion.mercedes-benz.de/der-neue-cla

Kaufpreis ab Werk4

Leasing-Sonderzahlung
Gesamtkreditbetrag
Gesamtbetrag
Laufzeit in Monaten
Gesamtlaufleistung
Sollzins, gebunden, p. a.
Effektiver Jahreszins

38.883,25 €
2.500,00 €

38.883,25 €
19.252,00 €

48 Monate
40.000 km

-0,53 %
-0,52 %

Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH2 
für den CLA Shooting Brake 1801, 3

48 mtl. Leasingraten à

zzgl. Überführungskosten

349,00 €

1 Kraftstoffverbrauch CLA Shooting Brake 180 innerorts/ 
außerorts/kombiniert: 7,8–7,4/4,6–4,4/5,8–5,5  
l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 132–125 g/km.
2 Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstraße 7,  
70469 Stuttgart. Stand 09/19. Ist der Darlehens-/Leasingnehmer Verbraucher, 
besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. 
Angebot gültig bis 31.10.2019. 3 Die angegebenen Werte wurden nach dem 
vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt. Es handelt sich um die „NEFZ-CO2- 
Werte“ i. S. v. Art. 2 Nr. 1 Durchführungsverordnung (EU) 2017/1153. Die 
Kraftstoffverbrauchswerte wurden auf Basis dieser Werte errechnet. Die Angaben 
beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des 
Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen verschiedenen 
Fahrzeugtypen. Die Werte variieren in Abhängigkeit der gewählten Sonderaus- 
stattungen. 4 Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.
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BSV-Journal: Gerade heute reist mit der TuS 
Lintfort eine Art Angstgegner und Favoriten-
schreck nach Neuplanitz, welcher nicht nur 
das Hinspiel gegen den BSV gewann, sondern 
mit Herrenberg und Berlin auch die anderen 
Topmannschaften der Liga schlagen konnte. 
Auf was für ein Spiel hat Norman Rentsch die 
Mannschaft eingestellt?

Bolze: Norman Rentsch ist immer in der Lage, 
uns auf den Gegner einzustellen. Es steht 
außer Frage, dass wir aus dem Hinspiel et-
was gut zu machen haben. Es erwartet uns 
ein körperbetontes Spiel, wobei ich der Mei-
nung bin, dass wir damit sehr gut umgehen 
können. Wir wissen um unsere Stärken und 
müssen diese nur konsequent auf das Parkett 
bringen.

BSV-Journal: Du verfügst aus Deiner Zeit 
beim THC und Bad Wildungen über jede Men-
ge Erstligaerfahrung. Die letzten Aufsteiger 
taten sich enorm schwer, in der 1. Bundesliga 
Fuß zu fassen. Falls der Aufstieg gelingt – wie 
kann es dem BSV gelingen, in der 1. Bundes-
liga konkurrenzfähig zu sein?

Bolze: Mit Norman Rentsch hat der BSV einen 
erstligaerfahrenen Trainer. Aber nicht nur er, 
sondern auch Spielerinnen wie Petra Nagy, 

Simona Stojkovska, Pia Adams oder Isa-So-
phia Rösike bringen diese Erfahrungen mit 
ins Team. Dies ist immer von Vorteil. Da der 
BSV über eine stark eingespielte Mannschaft 
verfügt, und nicht über herausstechende Ein-
zelspielerinnen, bin ich guter Dinge, dass der 
Verein in der 1. Bundesliga verbleiben kann. 
Sicherlich wäre der BSV der Underdog der 
Liga, was jedoch auch von Vorteil sein kann. 
Ich wünsche den Mädels einfach den Spaß 
und die Freude, sich mit den national und 
international besten Spielerinnen messen zu 
können.

BSV-Journal: Abschließende Frage: Bleibst Du 
dem Verein nach dem Karriereende erhalten?
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Kronkorken-
Sammelaktion
Kronkorken einzulösen bis Ende März 2021

Zwickauer Mauritius. Ein Schluck Heimat.

Jetzt wieder im Handel!

100 Winterbier-Kronkorken für das einzigartige, 
original Erzgebirgs-Räuchermännchen Nr. 15 

eintauschen, den ZWICKAUER TRABI-FREUND Räucher-

männchen

Nr. 15

Bolze: Hierzu laufen aktuell noch Gespräche, 
sodass ich dazu abschließend nichts sagen 
kann. Sollte ich keine Funktion im Verein 
übernehmen, werde ich den Werdegang des 
Vereins natürlich weiterhin verfolgen - gern 
auch von der Tribüne aus. Mein Handballherz 
schlägt trotzdem weiter!

Ich möchte meine letzten Worte für ein 
Dankeschön nutzen! Danke für diese 
schönen vier Jahre im Verein. Ich habe 
hier nicht nur Freunde, sondern mit Zwi-
ckau auch eine zweite Heimat gefunden. 
Es ist unendlich traurig den Abschied ohne 
Fans feiern zu müssen. Denn nirgends hat-
te ich bessere Fans, als in Zwickau. Danke 
an euch und dieses Feeling, was ihr jedes 
Heimspiel in die Halle gebracht habt.

Geburtsdatum:18.05.1990
Nationalität: Deutsch
Position: LA
Im Verein seit: 2017
Letzter Verein: 
HSG Bad Wildungen Vipers

Nadja Bolze

15
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www.bsvzwickau.de

INTERNET
BESUCHT UNS AUCH IM

erkunden + vermessen GmbH,   Katharinenstraße 9,   D-08056 Zwickau
Tel.:   0049 375 27175-1087,   Fax:   0049 375 27175-71087

Bewirb dich einfach 
per E-Mail:

info@ex-act-gmbh.de

Katarina Pavlovic und Lisa Felsberger verlassen den Verein

Kurz vor dem Ende der laufenden Saison gibt 
der BSV Sachsen Zwickau bekannt, dass mit 
Lisa Felsberger und Katarina Pavlovic zwei 
wichtige Spielerinnen den Verein zum Ende 
der Saison 2020/21 verlassen werden.
Die 26-jährige Kroatin Pavlovic, welche seit 
2017 für den BSV Zwickau auf Torejagd ging, 
ist auf der Suche nach einer neuen sportli-
chen Herausforderung. Der Verein respektiert 
Katas Wunsch auf Veränderung und wünscht 
für die Zukunft alles Gute. Danke für die er-
folgreiche Zeit!
Anders gestaltet sich die Lage bei der öster-
reichischen Nationalspielerin Lisa Felsberger. 

Die 27-jährige Rückraumspielerin, welche 
2019 vom UHC Stockerau zum BSV wech-
selte, möchte eine Handballpause einlegen, 
dabei aber weiterhin in Zwickau leben und 
dem Verein in einer anderen Position erhalten 
bleiben.
Lisa Felsberger erklärt: „In meinen 2 Jahren 
beim BSV habe ich viele Dinge erlebt. Mit 
Kampf und Leidenschaft zu vielen Siegen, 
einen Saisonabbruch, einen Kreuzbandriss, 
eine Saison vor fantastischen Fans und leider 
aktuell eine Saison in leeren Hallen. All das 
hat mich persönlich und handballerisch ext-
rem weiterentwickelt. In den letzten Wochen 
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ist in mir ein Gefühl gereift, meinem Körper 
und meinem Geist eine Auszeit vom Leis-
tungssport zu gönnen. Bevor dies jedoch so 
weit sein wird, möchte ich mit meinem Team 
diese grandiose Saison (hoffentlich) mit dem 

Aufstieg und der Meisterschaft krönen. Ich 
fühle mich beim BSV und im gesamten Um-
feld des Vereins sehr wohl und sage ganz 
herzlich – DANKE- an Alle, die Zwickau – zu 
meiner zweiten Heimat gemacht haben.“

Geburtsdatum:30.01.1995
Nationalität: Kroatisch
Position: RR
Rücken-Nr.: 10
Im Verein seit: 2017

Geburtsdatum:28.08.1993
Nationalität: Österreichisch
Position: RM
Rücken-Nr.: 19
Im Verein seit: 2019

Katarina Pavlovic Lisa Felsberger

10 19
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FACEBOOK FOTO DER WOCHE

Der Traum lebt weiter!!! 29:18 Auswärtssieg  
bei den Rödertalbienen
#WIRSINDDERBSVSACHSENZWICKAU

KOMM ZU DEN  
WASSERWERKEN 
ZWICKAU! 

Mehr als 200.000 Kunden,  

über 200 Mitarbeiter und  

viele Möglichkeiten!

DIESE AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN 
BIETEN WIR DIR AN (M/W/D)

WAS BRAUCHST DU FÜR DIE AUSBILDUNGEN?

Für die Ausbildungen:

n �Realschulabschluss

n �Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis

n �Interesse für naturwissenschaftliche Fächer

n �Aufgeschlossenheit und körperliche Belastbarkeit

Für das Studium:

n �Allgemeine Hochschulreife

n �Fachhochschulreife

n �Interesse für Mathematik und Sprachen

n �Hohe Kommunikationsbereitschaft

BIST DU INTERESSIERT?

Dann schau nach auf www.wasserwerke-
zwickau.de und hol dir nähere Informationen 
auf unserer Homepage. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

n ABWASSERTECHNIKER

n ANLAGENMECHANIKER

n  BA-STUDIUM (BA GLAUCHAU)  
BWL MITTELSTÄNDISCHE  
WIRTSCHAFT

Genau mein Fall.  

Eine sehr ab- 

wechslungsreiche  

Ausbildung.
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Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und
schafft Vorbilder. Deshalb unterstützt und fördert die Sparkassen-Finanzgruppe den Sport
und sorgt für die notwendigen Rahmenbedingungen zur Leistungsentwicklung: regional
und national, in der Nachwuchsförderung, im Breiten- sowie im Spitzensport. Mit einer
jährlichen Fördersumme von über 60 Mio. Euro ist die Sparkassen-Finanzgruppe der
größte nicht-staatliche Sportförderer in Deutschland. www.gut-fuer-deutschland.de

Sparkassen-Finanzgruppe

Unsere Sportförderung:
Gut für die Jugend.
Gut für die Region Zwickau.

Sparkasse
Zwickau
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